
Beschlussvorlage Nr. BV/519/2023 Künzelsau, 28.09.2023

Entscheidung im Verwaltungs-, Wirtschafts-
und Verkehrsausschuss am 16.10.2023
öffentlich

Amt für Ordnung und Zuwanderung

Tagesordnungspunkt:

Erhöhung der Freiwilligkeitsleistung für den Kreisfeuerwehrverband Hohenlohekreis

Antrag der Verwaltung:

Das Gremium stimmt der Erhöhung des jährlichen Zuschusses für den Kreisfeuerwehrverband
Hohenlohekreis um 500 € auf 4.000 € ab dem Jahr 2024 zu.

Sachverhalt:

Seit 1994 wird dem Kreisfeuerwehrverband Hohenlohekreis ein jährlicher Zuschuss gewährt. Derzeit
beträgt der jährliche Zuschuss 3.500 €.

Der Kreisfeuerwehrverband repräsentiert alle Feuerwehren nach außen und vertritt ihre jeweiligen
Interessen gegenüber der Öffentlichkeit, anderen Verbänden, der Verwaltung und gegenüber den
Feuerwehrträgern.

Zu den Aufgaben des Kreisfeuerwehrverbandes gehören nachfolgende Punkte:

 Er nimmt Ehrungen für Verbandsarbeit vor (Dienstjubiläen über 40 Jahre).
 Er nimmt an Landesverbandsversammlungen teil und organisiert den Kreisfeuerwehrtag.
 Er leitet und plant Fortbildungen (Einweisung und Umgang Rauchmelder).
 Er organisiert überörtliche Wettbewerbe (fit for firefighting) und sportliche Veranstaltungen

(Lauftreffs, Duathlon).
 Er organisiert die Dienstbesprechungen der Feuerwehrkommandanten und die Treffen der

Altersobmänner der Feuerwehr auf Kreisebene.
 Er verwaltet die Freiplätze für das Feuerwehrerholungshotel „St. Florian“ am Titisee.
 Er organisiert die Jugendarbeit in den Kinder und Jugendgruppen der Feuerwehren im

Hohenlohekreis.



Des Weiteren unterstützt der Kreisfeuerwehrband die jeweiligen Jugendfeuerwehren, Alters und
Musikabteilungen.

Die Erhöhung um 500 € soll vornehmlich der notwendigen Nachwuchsgewinnung nach der
Coronapandemie dienen und für die Jugendarbeit vor Ort eingesetzt werden.
Aktuell gibt es im Hohenlohekreis 16 Jugend und 9 Kindergruppen mit insgesamt knapp 500
Mitgliedern.

Die Jugendarbeit ist nicht nur für die feuerwehrtechnische Nachwuchsarbeit von Bedeutung,
sondern sie vermittelt insbesondere die Werte, die für die Feuerwehr und die Gesellschaft
maßgeblich sind. Dies wurde mit dem vom Landesfeuerwehrverband initiierten und unter anderem
im Hohenlohekreis umgesetzten Werteprojekt „KaReVeTo“ (Kameradschaft, Respekt,
Verantwortung, Toleranz) deutlich.

Im Jahr 2022 erhielt der Kreisfeuerwehrverband einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 1.500 € zur
Beschaffung eines Jugendfeuerwehranhängers für die Kinder und Jugendarbeit im Hohenlohekreis.
Durch den beschafften Anhänger für die Jugendfeuerwehr ist es nun möglich, im gesamten
Hohenlohekreis gleiche Inhalte der Jugendarbeit in den Kinder und Jugendgruppen der
Jugendfeuerwehren darzustellen. Dies ist besonders für die ehrenamtlichen Begleiter eine enorme
Entlastung, da sie ohne größeren Aufwand Materialien aus dem Anhänger für die Gruppenstunden
entnehmen können.

Eine attraktive Jugendarbeit trägt maßgeblich zur Nachwuchsgewinnung für die aktiven Abteilungen
bei, da nahezu 100 % der Jugendlichen in den aktiven Dienst wechseln. Schon hierdurch wird
deutlich, wie wertvoll eine kreative und kontinuierliche Jugendarbeit ist. Es zeichnet sich bereits
über Jahre hinweg ab, dass die Feuerwehr durch sie im Landkreis an Attraktivität gewinnt und dies
insbesondere für den ländlichen Raum von Bedeutung ist, da auch in kleinen Ortschaften die
Feuerwehrpräsenz sichergestellt ist.

Auswirkungen / Kosten / Alternativen:

Der jährliche Zuschuss für den Kreisfeuerwehrverband Hohenlohekreis in Höhe von 4.000 € wird im
Rahmen der Haushaltsplanung 2024 eingeplant.


